
Ukraine-Krieg: Société Générale stellt Bank- und
Versicherungsgeschäfte in Russland ein
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Die Gruppe wird ihre gesamte Beteiligung an der Rosbank und ihren
Versicherungstöchtern veräußern.

Die französische Bank Société Générale kündigte am Montag, dem 11. April, an, ihre
Aktivitäten in Russland einzustellen. Sie wird ihre gesamte Beteiligung an der russischen
Bank Rosbank, einem Schwergewicht im russischen Bankensektor, sowie ihre
Versicherungstöchter in dem Land verkaufen. Der Konzern betont in einer Pressemitteilung,
dass die geplante Transaktion noch von der Zustimmung der zuständigen Regulierungs- und
Wettbewerbsbehörden abhängt. „Der Abschluss dieser Transaktion wird voraussichtlich in
den nächsten Wochen erfolgen“.

Dies könnte zu einem Verlust der Société Générale in Höhe von 3,1 Milliarden Euro
führen. „Mit dieser Vereinbarung, die nach mehreren Wochen intensiver Arbeit erzielt
wurde, würde sich der Konzern effektiv und geordnet aus Russland zurückziehen und dabei
Kontinuität für seine Mitarbeiter und Kunden gewährleisten“, hebt die Bank hervor. Nach der
Ankündigung schnellte die Aktie der französischen Bank Société Générale am Montagmorgen
um fast 5% nach oben.

Die Gruppe hatte ihre Geschäfte in Russland seit dem Beginn der Invasion in der Ukraine am
24. Februar fortgesetzt. Die Bank mit dem rot-schwarzen Logo hatte in Russland einen
Umsatz von 18,6 Milliarden Euro, wovon 15,4 Milliarden (83%) auf ihre Tochtergesellschaft
Rosbank entfielen, realisiert. Im Jahr 2021 entfielen auf die Aktivitäten der
Tochtergesellschaft Rosbank 2,8% des gesamten Nettobankergebnisses (entspricht dem
Umsatz) und 2,7% des Nettogewinns.

Die in Moskau ansässige Privatkundenbank gibt auf ihrer Website 5 Millionen Privatkunden,
78.000 Kunden unter Kleinstunternehmen (KKU) sowie kleinen und mittleren Unternehmen
(KMU) und 9.000 Kunden unter Großunternehmen an. Die Rosbank ist ein Schwergewicht
auf dem russischen Bankenmarkt und wird von der russischen Zentralbank als
systemrelevant eingestuft.


